
 
 
 Beigeordneter Krismann erklärt, dass aufgrund von Abstimmungsgesprächen mit 

der Bezirksregierung die Planung für den Umbau des Krawinkelsaales, wie ihn 
die LEG erarbeitet hatte, überarbeitet bzw. ergänzt wurde. Als Folge hieraus ist 
ein neuer Förderantrag zu stellen. Der Eigenanteil der Stadt Bergneustadt wird 
voraussichtlich 30 v. H. der zuwendungsfähigen Kosten betragen. 
 
Nachdem die Fraktionen die Gesamtkonzeption sowie die daraus entstehenden 
Möglichkeiten grundsätzlich begrüßt haben, fasst der Stadtrat folgenden 

 
 Beschluss: 

 
Der Rat der Stadt Bergneustadt beschließt, auf der Grundlage der am 16. Mai 
2000 im Planungs-, Bau- und Umweltausschuss vorgestellten Planungs- und 
Nutzungskonzeption einen Förderantrag zu stellen. 
 
Die haushaltsmäßigen Voraussetzungen ergeben sich aus dem Haushaltsplan. 
 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
 
 Stv. Retzerau bittet darum, die Vereine und Institutionen (z.B. 

Kirchengemeinden) der Stadt Bergneustadt zu einer Informationsveranstaltung 
einzuladen, um möglichst viele Anregungen hinsichtlich der Einrichtung und 
Gestaltung des Gebäudes zu bekommen.  
 
Bürgermeister Noss sichert dies zu, weist jedoch gleichzeitig darauf hin, dass 
nicht alle Wünsche und Vorstellungen in der weiteren Planung realisiert werden 
können.  
 

 


